
    September 2022

Fotonachweis: 7 Schmerzen Mariens, Image

Gedächtnis und Erbe bewahren
15. September - Gedenktag unserer Kirchenpatronin

Ein ereignisreiches Jahr steht an

Liebe Gemeindemitglieder und Freunde!

Viele Wochen der Auszeit und der Ferien liegen zurück. Persönlich denke 
ich gerne an meine Urlaubszeit als Gast im Benediktinerkloster Admont in
der Steiermark zurück. Die prächtigen Kirchen, die Kultur und die Wan= 
derwege waren für mich ein echtes Erlebnis, auf das ich dankbar mit mei=
nen Freunden zurückschaue. Nun gilt es, unsere Aufgaben wieder aufzu= 
nehmen. Auch für unsere Gemeinde ist das eine Zäsur, denn mit dem 
Schulbeginn nimmt das Gemeindeleben ebenfalls seine Tätigkeit verstärkt
auf. Da sind zuerst unsere Erstkommunionkinder, die wir u. a. mit 
Weggottesdiensten auf ihre erste heilige Kommunion am 21. Mai 2023 
vorbereiten. Mit den Eltern führen wir auch in diesem Jahr einen Alpha – 
Glaubenskurs durch. Herzlich eingeladen sind ebenfalls alle Gemeinde= 
mitglieder, die an diesem Kurs teilnehmen wollen! Gleichzeitig biete ich 
mit unserem PGR – Mitglied Rainer Georgius einen Firmkurs für unsere 
Jugendlichen und Interessierte an. Am 18. Juni 2023 haben wir mit 
Weihbischof Florian Wörner, Augsburg, vereinbart, unseren Bewerbern 
das Sakrament der Firmung zu spenden. An dieser Stelle möchte ich vor 
allem auf den Weltjugendtag vom 01. bis zum 06. August 2023 in 
Lissabon hinweisen, ein internationales Treffen der Jugend.                     
Ein vielseitiges Programm für die kommenden Monate, weshalb ich Sie 
besonders um das Gebet für unsere Kinder, Jugendlichen und Familien 
bitte, angesichts der gegenwärtigen Kriege, Erkrankungen, politischen 
und wirtschaftlichen Verwerfungen, wie die sich verschärfende Energie= 
krise. Mit dem Gebet können wir vieles abwenden oder zumindest abmil=
dern, wie die Muttergottes es uns in Fatima versprochen hat. Der Monat 
September mit seinen Mariengedenktagen bietet sich dazu an. Pfr. Henkel
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Das Gedächtnis und Erbe bewahren
Am 15. September feiert die Kirche liturgisch den Gedenktag Unsere 
Liebe Frau von den Schmerzen. Seitdem unsere Gemeinde sich in der 
Kirche N. Sra. das Dores in der Rua do Patrocinio zum Gottesdienst 
versammelt, wird dieser Gedenktag feierlich begangen.                              
Man könnte diesen kirchlichen Gedenktag auch wie folgt formulieren:      

Mit der Mutter  weinen –  
Das  Gedächt=  nis der 
Schmerzen  Mariens. 
Mit der  schmerz= 
haften Mutter  verbinden 
wir vor  allem ein 
Kirchenlied  und eine  
Darstellung. Es handelt 
sich um das Lied 

Fotonachweis: Pieta, Michelangelo, kath.net 

„Stabat Mater“ (GL 532, Christi Mutter stand mit Schmerzen) und die „Pietá“ - 
Skulptur von Michelangelo im Petersdom (s.o.). Beides berührt Menschen 
bis in unsere Zeit. Denn die schmerzerfüllte Frau mit dem Leichnam ihres
zu Tode gequälten Sohnes im Schoß gehört bis in unsere Tage zu den 
häufigsten und eindrucksvollsten Mariendarstellungen. Für Eltern gibt es 
vermutlich keine schmerzhaftere Erfahrung als den Verlust ihres Kindes - 
eine Erfahrung, die bis heute traurige Aktualität besitzt. Vermutlich liegen
in dieser existentiellen Erfahrung auch die Wurzeln der Andacht zu den 
„Sieben Schmerzen Mariens“. Ihre Ursprünge reichen ins hohe Mittelalter
zurück, denn durch die persönliche Auseinandersetzung mit dem 
Evangelium wandelte sich auch die Sicht auf den leidenden Christus.
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Fortsetzung: Das Gedächtnis und Erbe …..
Christus hatte man bis dahin vor allem als triumphierenden Weltenherr= 
scher angesehen, doch zu jener Zeit zunehmend auch als wahrern 
Menschen und Schicksalsgefährten entdeckt. Die sich ausbreitende 
Marienfrömmigkeit gehört ebenfalls in diesen Zusammenhang. In dieser 
betrachtenden Frömmigkeit entstand unter anderem die Andacht zu den 
„Sieben Schmerzen Mariens“. Hier vermischen sich sowohl biblische als 
auch spekulative Motive:    1. Die Weissagung Simeons im Tempel,       
2. Die Flucht nach Ägypten, 3. Der Verlust des Jesusknaben im Tempel,  
4. Die Begegnung mit Jesus am Kreuzweg, 5. Das Stehen unter dem 
Kreuz Jesu, 6. Die Abnahme Jesu vom Kreuz  und 7. Das Begräbnis Jesu. 
Mit der Liturgiereform durch Papst Paul VI (1965) wurde das „Gedächt=
nis der Schmerzen Mariens“ mit dem Fest Kreuzerhöhung verknüpft. Wie
einflussreich das Thema dieses Tages war, zeigt auch seine Bearbeitung in
der Kunst. Von den zahlreichen Darstellungen der „Pietá“ ist jene von 
Michelangelo für den Petersdom geschaffene wohl die bekannteste. 
Untrennbar mit dem Gedenktag ist, wie bereits erwähnt, das Kirchenlied 
„Stabat Mater“ verbunden, das inhaltlich das Thema Schmerzhafte Mutter
eindrucksvoll zusammenfasst: (…) Angst und Trauer, Qual und Bangen, / 
alles Leid hielt sie umfangen, / das nur je ein Herz durchdrang. Wer 
könnt‘ ohne Tränen sehen / Christi Mutter also stehen / in so tiefen 
Jammers Not? Wer nicht mit der Mutter weinen, / seinen Schmerz mit 
ihrem einen, (...). Am Sonntag, den 18. September, 11.00 Uhr, begehen 
unsere Gemeinde und die Mitglieder unserer gleichnamigen Irman= 
dade feierlich dieses Gedenken. Herzliche Einladung an alle Gläubigen, 
sich im Rahmen unseres Patroziniumsfestes und darüber mit der Mutter 
des Herrn im Gebet und mit der Fürbitte zu vereinen. Pfr. Clemens Henkel
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Herz – Jesu - Freitag: Am Freitag, den 02. September, beginnen wir um 
18.30 Uhr mit dem Abendgebet und haben gegen 19.15 Uhr Abendmesse mit 
kurzer und stiller Anbetungszeit zum Abschluss. Vor und nach der Messe bietet 
Pfr. Henkel eine Beicht- und Gesprächsgelegenheit an. Anschließend ist noch 
Gelegenheit zum Austausch und zu einer Begegnung im Pfarrsaal.                
Monatliches Taizé – Gebet: Am Freitag, den 09.09., ist um 20.00 Uhr das oek. 
Taizé - Gebet in der katholischen Kirche (N. Sra. das Dores)- anschl. Treffen.     
Gottesdienste im September: So., den 11.9., Messe im Freien (Rua do Pego, 
2705-019 Almoçageme / Colares – Beschilderung mit N. Sra. das Dores –) im 
Garten der Familie von Rupp um 12.00 Uhr und anschließend gemeinsames 
Mittagessen. Mitfahrgelegenheit frühzeitig im Pfarrbüro anmelden! Bitte 
sowohl Salat- und Buffetspenden als auch Nachtischgerichte mitbringen.            
Rosenkranzandacht zum Fatima – Tag:               Am Di., den 13.09., 
ist um 19.30 Uhr eine RK – Andacht zum Fatima -Tag mit Rainer Georgius.
Patroziniumsfest der Schmerzhaften Mutter (N. Sra. das Dores)                        

Das Patrozinium feiern wir am Sonntag, den 18.09., um 11.00 Uhr. Wir freuen 
uns auf einen festlichen Gottesdienst in unserer Lissaboner Gemeinde.               
Online - Bibelkreisabend mit Pfr. Henkel: am Mi., den 21.09., um 20.00 Uhr 
Zoom - Bibelkreis. Anmeldung: Pfr. Henkel oder Isabel Salzman von Rupp        
1. Treffen der Firmbewerber: Samstag, 17.09., 17.00 Uhr, Pfarrsaal               
Gemeindefahrt der Evangelischen Gemeinde Lissabon: Entlang der EN2 
vom 24.-29. Oktober 2022. Die Bustour wird mit der Fa. Viagens von Sr. Pinto 
Lopes durchgeführt und von Hannelore Correia begleitet. Die Ziele sind u. a. 
Vila Real, Regua, Viseu, Castro Verde, Sao Bras Alportel und die Sé in Faro. 
Anmeldung im Pfarrbüro der Ev. Gemeinde Lissabon.

Lissabon: Porto: 
Maria João Schalk 02.09. Dietlind Willenbrink 14.09.
Dorita Dürer Melo 06.09. Winfried Benkert 28.09.
Maria Aurea Kandel 08.09 Beate Zickermann 30.09.

Karen Mira 30.09.
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Die Sonntag - Gottesdienste werden live via YouTube übertragen.
Klicken Sie einfach auf unserer Homepage die Schaltfläche „YouTube“ an.

Lissabon:

Herz – Jesu Feitag: 02. September:  
Anbetung – Beichtgelegenheit -.Hl. Messe Treffen 
18.30 Uhr, ca. 19.15 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 04. September
23. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr

Dienstag, 06. September
Trauung des Brautpaars Dreher /
Glatthaar in der Kirche „Nossa

Senhora da Conceição“ in Ulgueira

Donnerstag, 08. September
Mariä Geburt

18.15 Uhr Hl. Messe,
anschl. um 19.00 Uhr PGR – Sitzung:

Freitag, 09. September
Oekumenisches Taizé Gebet

20.00 Uhr – Ev. Kirche Lissabon –
anschl. Beisammensein mit Snack

Sonntag, 11. September
Keine Sonntagsmesse in der Kirche!
Messe mit anschl. Mittagessen im Garten

 der Fam. S. von Rupp, Almoçageme
Adresse siehe unter Gemeindeinformationen- .

Fahrgelegenheit im Pfarrbüro bitte anmelden

12.00 Uhr!

Porto:

Samstag, 10. September
VAM zum 24. So. im Jahreskreis

19.00Uhr
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Gottesdienstzeiten im SeptemberGemeindeinformationen

Geburtstage September

https://zoom.us/j/417041217


Die Sonntag - Gottesdienste werden live via YouTube übertragen.
Klicken Sie einfach auf unserer Homepage die Schaltfläche „YouTube“ an.

Lissabon:

Zur Info: 
Donnerstag, 15. September 

Gedächtnis der 7 Schmerzen Mariens

Samstag, 17. September
1. Treffen der Firmbewerber

17.00 Uhr Pfarrsaal,
anschl. Beisammensein mit Snack

Sonntag, 18. September
Patroziniumsfest
N. Sra. das Dores

11.00 Uhr, anschl. Buffet

Sonntag, 25. September
26. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr

Dienstag, 27. September
Erstkommunionelternabend

Infoabend im Pfarrsaal

19.00 Uhr

Sonntag, 02. Oktober
Erntedank
11.00 Uh

Porto:

Samstag, 24. September
VAM zum 26. So. im Jahreskreis

19.00 Uhr
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Kontakt Lissabon                                                                

Katholische Gemeinde Deutscher Sprache zu Lissabon                     
Kirche „Nossa Senhora das Dores“, Rua do Patrocínio 8, 1350-230 Lisboa 
Homepage: www.dkgl.org           Pfarrbüro Lissabon Tel.: 213 964 114 
Pfarrsekretärin Rita Beirao:   E-Mail: lissabon@dkgl.org           

Pfarrbürozeiten für persönliche und telefonische Kontaktaufnahme: 
Mo., von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr,                Mi., von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Fr.,   von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr      

Zuständiger Pfarrer von Lissabon und Porto:                                                        
Pfr. Clemens M. Henkel            E-Mail: pfarrer@dkgl.org   - Mobil: 924 162 281
Vorsitzende des Pfarrgemeinderates Lissabon:                                         
Margarida Pereira Müller    E-Mail:  pgr@dkgl.org         –Mobil: 966 177 152
Sie möchten sich als Gemeindemitglied registrieren, den Pfarrbrief per E-Mail 
erhalten oder haben eine Anregung zum Pfarrbrief, so sprechen Sie uns an.   

   E-Mail:  lissabon@dkgl.org
1.Vors. der Bruderschaft N. S. das Dores, Lissabon:                                     
Margarida Pereira Müller - Mobil: 966 177 152- 

   E-Mail:  presidente.irmandade@dkgl.org
Spendenkonto der Gemeinde Lissabon:                        NIF: 501 547 185  
Millenium bcp IBAN PT50 0033 0000 0000 2790 5727 1                     

Spendenkonto der Kath. Auslandsseelsorge in Bonn:                          
Commerzbank IBAN: DE 72 3708 0040 0211 4021 00 –BIC: DRESDEFF370

Kontakt   Porto  Katholische Gemeinde Deutscher Sprache zu Porto Kirche
„Igreja Românica da Cedofeite Sankt Martin“                      
Gemeindezentrum: Rua da Boa Vista, 724, App. 201 / 202                          

Vorsitzender des Pfarrgemeinderates Porto:                                                   
Winfried Benkert      Tel. 226 185 789                                    

     oder Mobil 937 035 461 
E-Mail wgbenkert@gmail.com

Spendenkto Porto:Millenium bcp IBAN PT50 0033 0000 0004 8617 8919 4 
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